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Sonntag J\g H. 9. Februar 1851»

Bekanntmach 11 11 g.

Grund - und Zehentrenten-Ueberweisung 
an

die AblösungSkassa deü CtaateS betr.

Die nachbenanntcn Grund - und Zöhentrenten- 
Be scher haben ihre Renten an die AblosungSkasse deo 
Staates überwies«».

Ans Grund deü Artikels 34 des Gesetzes vom 
9. Juni 1848 werden nun alte diejenigen, welche 
hierauf Ansprüche machen können, namentlich alle 
CultuSstiftungen, welche eine Concurenzpflicht zu Ban- 
ren von Seite dieser Renteubcscher in Anspruch neh­
men können, aufgefordert, ihre deSfaKngcn Ansprüche 
um so gewisser binnen 4 Wochen hier anzuiuelden, 
alü außerdem dieselben nicht mehr berücksichtiget wer­
den könne».

Aichach den 26. Jänner 1851.

Königliches bapcr. Landgericht.

W i in m c r.

* * *

Verzeichnis;

derjenigen Grund - und Zehentrenteu-Bescher, welche 
chrc Renten an die Ablösungokassa des Staareü über­

wiesen haben:

Herr Graf v. Gravenreuth in Affing.
Herr Freiherr v. Schätzler in Scherneck.
Herr Graf v. Hundt in UnterweickertShofen.

Frau Sophie Freifrau v. Metting in Odelz­
hausen.

Herr Freiherr v. Pfetten Füll in Niederarnbach.
Herr Graf v. Maldeghem in Haülangkreit.
Herr Frei h err v. G u mpeu berg, kgl. Oberbcrg- 

und Salinenrath als Vertreter der Gesammtsamilie 
des Freiherni v. Gumpenberg.

Derr v. Ltppert in Tanderr».
Balthasar Wünsch in Edenhansen.

Bekanntmachung.

Die Approbation der Gaureiter, 
Hengste betr.

ES wird hicmit zur Kenntniß gebracht, daß die 
Besichtigung und Approbation der Ganreiterbongste, 
welche im laufenden Jahre zum Sprunge verwendet 
werden wollen, zu M ü n ch e n vom

i. Februar 1851

an täglich bei der BezirkS-GestütS-Jnspektipn und 
außerdem auch noch zu Wasserburg am

16. Februar l. IS.

vor einer Commission stattfiinde, welche die Bcschäl- 
Lieenzscheinc ertheilen wird.

Aichach den 28. Jänner 1851.
Königliches baper. Landg.cr.zcht.

Wimmer.
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Bekanntmachung
Doblanzky gegen Strobel 

per. lieb.
Änf Andringen eines Hypothefgläubigerü wird 

das Anwesen des Webers und Gntlerü Joh. Strobl 
von Aindling dem gerichtlichen Verkaufe unterstellt.

Dieses Anwesen besteht auS:
Litt A.

Dem gemauerten einstöckigen Wohnhause mit Stadl 
nnd Stall, nebst Hofraum jli 14 Dezimalen.

'Obst- und Graögarten zu 31 Dec.
Lit. B.

Pl.-Nr. 745’/I3 zu 0 Tagw. 5 Dezimalen Kabistheil, 
„ 812 „ 0 „ 29 „ Moostheil,
„ 3298 „8 „ 8 Dez. Holz in Lechfeld.

Lit. 6.
„ 1501 Acker 31 Dezimalen.

Lit. l>.
„ 2563 Wiese 66 Dez.

Lit. btt
„ 466 Acker 61 Dez.

Lit. F.
„ 1023 Acker 74 Dez.

Lit. ttt
„ 275 Cchlegelacker 41 Dez.

Lit. tt.
„ 525, 1062a, 1157 Aecker 1 Tgw. 63 Dez.
„ 1062b Dedung zu 30 Dez.

Lit. l.
„ 632a Acker 1 Tgw. 31 Dez.
„ 653b Oedung 23 Dez.

Litt X.
„ 2t7 und 1159 Aecker zusammen 99 De;.

Auswärtig in. der Steuergemeindc Nehling:

Litt A.
Hl.Är. 760, 762 und 7 63 Wiesen zusammen 1 Tgw.

91 Dez.
Endlich einen Nuyantbeil an den noch unver­

theilten Gemeindegründen.
Dieses Anwesen hat laut landgerichtlichcr Schätzung 

vom 10. Jänner 1851 einen Werth von 2360 st.
Termin zur Versteigerung ist ans

Dienstag den 'litt März 1851 

Vormittags io Uhr

im Wirthshaus- des Unterbräu zu Aindling anberaumt, 
wozu Steigerungslustigc unter dem Bemerken einge- 
laden werden, daß der Hinschlag nach H. 64 des Hy- 
pothekcngesetzeü/ vorbehaltlich der Bestimmungen der 
§§♦ 98 — 101 des Prozepgcsetzes vom 17. Livvember 
1837 erfolgt.

Dem Gerichte unbekannte Steigerungölustige haben 
sich über Leumunds - und Vermögenüverhälinisse durch 
legale Zeugnisse auszuweisen.

Aichach den 2 t. Jänner 1851.

Königliches bayr. Landgericht.

W i m m er.

B e k a n n t m a ch u n g.

Der Bauernsohn Georg Elb le von Dastng 
hat am 1. Mai 1850 ans dem Wege von Augsburg 
über Friedberg nach Dastng 2 Nominalobligationen 
verloren, und zwar:

1. clstt. I. August 1335. Cas. C. Xr. 1005 Coon. 
C. Nr. 2722 zu 500 st. mit Coupons 1850—1853 
XV - XVIH aufgestellt von der kgl. StaatSschul- 
dentilgungS-Lpeziaikassa zu Augsburg an Laver 
Meier, Bauer in Paar, Laudgs. Friedberg.

2. ihh. 1. Februar 1836. C. C. Nr. 3733. Co. C. 
Nr. 8018 zu 503 st. mit Eoupnns 1851 — 1851 
XV X\ III ausgestellt von obiger kgl. Cassa an 
Viktoria Eis.le, ledig in Häder rc.

Es wird der Inhaber dieser Urkunden oufgefrt 
den, dieselben binnen

6 Monaten

von heute an hieramts vorzuweisen, widrigenfalls die­
selben für kraftlos erklärt würden.

Frledberg am 7. Februar 1851.

Königliches bayer. Landgericht.

Zeiller, I. Assessor.

Bekanntmachn ng.

Für den Monat Februar 1851 wurde der 
Fleischsay für das Pfund Maftochsenfleisch für de" 
dießamtlichen Polizeibezirk auf
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zehn Kreuzer zwei Pfenninge 

festgesext.
Geringeres Ochsen - dann Rindfleisch ist nach dem 

Befunde der Fleisch-DisitationS-kommission von je auf 
1—3 kr. Herabzuseyen.

Friedberg am 3. Februar 1851.
Königl. Landgericht Friedberg.

Dir. nmrt. 
iZeilljer, I. Assessor.

Bekanntmachung.

Nachdem am ersten Versteigerung^-Termin 
ein Angebot auf daS Anwesen des MaUrerS AloiS 
Martin von Lechhausen nicht gelegt worden ist, so 
wird zur zweitmaligen Versteigerung diese- AnwesenS 
Termin auf

Montag den 1. März 1851 

Nachmittags von 2 — 5 Uhr 

im LändwirchShaufe zu Lechhausen anberaumt, wobei 
der Hinschlag ohne Rücksicht auf den SchäyungSwerth 
erfolgt. Zn. Ansehung der Bestandtheile, dieses An­
wesens und ihres Werthes wird sich auf die Aus­
schreibung vom 21. November v. Js. bezogen. KaufS- 
lusiige werden mit dem Beifügen eiilaeladen, daß dem 
Gerichte unbekannte Käufer sich über Zahlungsmittel 
gehörig auSzuweisen haben.

Friedberg den 30. Jänner 1850.
Königliches davor. Landgericht 

Ze il l er, I. Assessor.

Verkauf.
In dem gcwcrbsamon und volkreichrn Slädt- 

chen Friedberg, dem Sine mehrerer k. Behörden, 

ist wegen vorgerücktem Alrer derEigenthümcrin ein 

Auw ese u, bestehend in einem gutgebauten Wohn­

baus mit gewölbtem Keller, Stadl und Stallung, 

lammt Hofraum und Garten, einem eigenen Gump- 

brnnnen, 4 Tagwerk Wiesen nnd ^ Jauchcrl Aecker 

mit oder ohne der darauf haftenden realen

Kürschner- Gerechtsame

aus freier Hand zu verkaufen. — Das Nähere 
ertheilt auf portofreie Aufragen

Fr. Xav. Schuch, Kürschnermeister, 
Liu A, Nro. 18 in Augsburg.

V i n l a d u n g.

Mit polizeilicher Bewilligung gibt die Bürger­
schaft der Stadt Aichach das sogenannte FastnachtS- 
Pferdrennen am Donnerstag den 27. Februar l. Js. 
mit nachfolgenden Gewinnsten:

1. Preis 9 Guldenstücke mit Fahnen,
2. „ 7 „ mit
3. „ 6 „ mit „
4. „ 5 „ mit „

5 „ 4 „ mit „
6. „ 3 „ mit „
7. „ 2 „ mit „
8. „ 1 „ mit „

nebst 2 Nebengrwinsten.
Die Verlosung geschieht Mittags 1'/, Uhr auf 

dem Nathbaus; das Pfeiderennen ist ganz frei, nur 
hat jeder Nennpferdbesiyer 30 kr. LoofungS-Gebühr 
zu entrichten. Die Nennbahn beträgt circa gut

Stunden. •
Hiezu laden «rgebensi ein

die Nennmeister
Albert K a p f h a m m e r, Franzbräu.
Joseph Fakler, Müllerbräu.

Bekanntmachnng.

Zur betreffenden Äenntuißnahme wird bekannt ge­

geben, daß . .
Dienstag den 18 Februar, 

Vormittag« 10 Ubr beim Unterbrau in Aindling wieder 

Hengste kastrirt werden.

G e f u n d e n e 6.

Es ist eine silberne Taschenuhr gefunden werken. 
Dav 'Rädere ist g'gen Jnserations-Gedühr in ''der 
Buchdruckeiei -drihier zu erfragen.

Mst einer Beilage.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 8. Februar 185t—

Schrannenstand. DurchschnittSpr. pr. Schaffet. Gegen die leht« 
Schranne ist der

(Mania*

Sorten.
MGanzenI 'Hieran I 2m Nest 
vorhanden j verkauft. I gedlieben.

höchster | mittlerer | mindester
gefallen. U gestiegen.

_____ Schaffe 1.________ fl. kr. || fl. | kr. |I fl. | tr._ ___ fl. s kr. fl. | kr. | fl. | kr.

Waiden 1 j 87 84 3 15 12,1 U ' 34 ; 13 52 | 1224 । 40 — — । — 23
Korn 135 132 3 10 30 9 39 .| 9 20 | 1275 59 — — ; — 30
Gerstel 72 68 4 8 a 21, 8 1 — 1 7 I 40 । 513 | 28 - 4 : — —
Haber ! ! 110 138 2 4 36 1 4 24 il 4 | 12 | 606 1 41 — — | - 2

Aicl>acl)er Biktualien - Preise.
Frisch, pr. Pmnd. Iltv-JN.

Ochsenflessch, gemästetes,!111
Kubfleisch 
Rindfleisch 
Schweinflersch 
Kalbfleisch 
Schasflcisch

» 2
9 2

9

Pfd. jLolh.Brod.

Halbkreuzer Semmel 3 I - 1
Kreuzer Semmel — 6 1 1
Halbkreuzcr Röggl — 4 2 1 2/2
Kreuzer Röggl — 9 ’ 1 1| 1
Halbbayeu Laib — 27 -
Batzen Laib 1 23 — ■ —

Mundmehl
Semmelmehl
Schönmehl
Nach mehl
Roggen mehl

I Pfd. Noggenbrod

■i(.| Mehl, pr. Dreißiger. ||fr.11>£
. II 51 3

3
2
2
2

3 
3
3 
3
1

F1 eiscl,. pr. Pfund. |;fr.|N. |

Ochseufleisch, gemästetes 11 ---  y zKudNeisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch.
Kalbfleisch 
Schaffleisch

9 2

9 —

Preise für Fri
Brod.

Halbsreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel .
Zweikreuzer Röggl.
Vierkreuzer Röggl .
Bayen Laib . .
Achtkreuzer Laib .

1.1 Qnc.j Mehl, pr. Vierling. || ß. |tr.|MII P'd1
1 2 1। 2' . I Feines Mundmehl . . i

__ 5 1I 1 Semmelmehl . . . .
14 |1 — Geringere» Mehl . .
17 i — Nachmehl.........................

1 28 | — Backmehl.........................
1 3 2 I1 - _________________ 1

-54|-
-42 -
-34(- 
- 24;— 
-22|-

Brod -T ax e.Mehl-Tax e.

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

Gattung.

P r r i f e.
Gattung.

Gewicht.

Meye». I Vierling. Mäßig ! §
fl. 1 kr. Ist kr. fl.! kr.

Feines Mundmehl 3 56 — 55 — 113% Halbkreuzcr Semmel — 2 3
Semmelmehl . . 2 48 — 42 10% 1 Kreuzer Semmel — 5 2
Gerinaereö-Mehl . 2 16 — 31 — 87. Zweikreuzer Röggl . — 14 —
Nachmehl . . . 1 36 — 24 -1 6 Vlerkreuzer Röggl . — 28 .—
Backmehl . . . 1 11 24 — 21 — 1 5'/ P Batzen Laib . . . 1 17 1

___ Achtkreuzer Laib . . f 3 !L* IL2_
Auswärtige Schrannen-Preise.

München 1. Februar Augsburg 7. Februar. Schrobenhausen 6. Febr. Rain 6. Felw. Fril

Ort der Schranne.!!------- FeeseN.—_—
 höchst. !imitll. || mmd

fl. MM M*-
München . . 
tthlgSburg . . 
Schrobenhausen 
Rain . . . 
Friedberg .

kr.

4|29

ff. |fr.ufl. I h.|| ff. Ifr. 
I4.55 ] 14 13/13 3 4 
14,551 l4 27113 26 
14 28113 56 13,23 
14 12 43 5013 30 
15 29114 56 14 24

Walzen.___  
höchst^ niittl. || »lind.

K.|tr.ffl.|Mrt.|tr:

Korn.____ | l Gerste.
höchst. mittl.^ mind. höchst, h niilrl.il mind.
fl-',fr. ilff. |fr.| fl. |fr.
10 221 9 521 9 16
1019,10) 7 951 _
9130 9 18 8:58 8. 6] 8—1 7 57
8|4S| 8 36 842 8 -J 7 45- 7 24

9 28» 91—? 8142
9 ßj 8,39] 8|11

9J6] 0,28^ 9| 11 8 3| 7 3 s 7j 5

Druck du Lamdauer'^chrn Buchdruckerel.

I 6. Februar. 

Haber.
hochftJ| miltl. j| m»ne. 
47®IF|Oä" f>-
4,47j 4'38) 4.19 
4;47 4 18. 4 7 
4|35' 4 23 4 5 
4 9 41 51 41- 
l|26| 4 17|[4| 7

(Redkgirt von Th. Müller.)

niilrl.il

